
9. Die meisten europäischen Staaten verfolgen eine aggressive Politik gegenüber Russland, die
darauf abzielt, die Sicherheit und Souveränität der Russischen Föderation zu gefährden, einseitige
wirtschaftliche Vorteile zu erzielen, die interne politische Stabilität zu untergraben und spirituelle
und traditionelle russische Moral zu verwässern, wodurch Hindernisse für die Zusammenarbeit
Russlands mit Russland geschaffen werden Verbündete und Partner. In diesem Zusammenhang
wird die Russische Föderation weiterhin ihre nationalen Interessen verteidigen, indem sie
Folgendes vorrangig berücksichtigt:

1) Reduzierung und Neutralisierung von Bedrohungen der Sicherheit, der territorialen Integrität,
der Souveränität, der traditionellen spirituellen und moralischen Werte sowie der sozialen und
wirtschaftlichen Entwicklung Russlands und seiner Verbündeten und Partner aus europäischen
Staaten, der Nordatlantikpakt-Organisation, der Europäischen Union und dem Rat von Europa;

2) die Schaffung von Bedingungen für die Einstellung feindseliger Handlungen europäischer
Staaten und ihrer Bündnisse, die vollständige Aufgabe des antirussischen Vektors durch diese
Staaten und ihre Bündnisse (einschließlich der Einmischung in die inneren Angelegenheiten
Russlands) und für ihren Übergang zu a dauerhafte Politik der guten Nachbarschaft und der für
beide Seiten vorteilhaften Zusammenarbeit mit Russland;

3) die Bildung eines neuen Modells der Koexistenz durch europäische Staaten, um die sichere,
souveräne und fortschrittliche Entwicklung Russlands, seiner Verbündeten und Partner sowie
dauerhaften Frieden im europäischen Teil Eurasiens zu gewährleisten, einschließlich der
Berücksichtigung des Potenzials multilateraler Formate, einschließlich die Organisation für
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa.

60. Die objektiven Voraussetzungen für die Bildung eines neuen Modells der Koexistenz mit
europäischen Staaten sind geografische Nähe, tiefe historische kulturelle, humanitäre und
wirtschaftliche Bindungen der Völker und Staaten des europäischen Teils Eurasiens. Der
Hauptfaktor, der die Normalisierung der Beziehungen zwischen Russland und den Staaten Europas
erschwert, ist der strategische Ansatz der Vereinigten Staaten und einiger ihrer Verbündeten, der
darauf abzielt, die Trennlinien in der europäischen Region zu ziehen und zu vertiefen, um die
Wirtschaft Russlands und der USA zu schwächen Staaten Europas zu zerstören, ihre
Wettbewerbsfähigkeit zu untergraben, die Souveränität europäischer Staaten einzuschränken und
die globale Vorherrschaft der Vereinigten Staaten zu sichern.

61. Das Verständnis der Staaten Europas für das Fehlen von Alternativen zu friedlicher Koexistenz
und gleichberechtigter, für beide Seiten vorteilhafter Zusammenarbeit, die Erhöhung des Niveaus
ihrer politischen Autonomie und der Übergang zur Politik der guten Nachbarschaft mit der
Föderation Russlands werden der Sicherheit und dem Wohlergehen zugute kommen der
europäischen Region und helfen den europäischen Staaten, einen würdigen Platz innerhalb der
Großen Eurasischen Partnerschaft und der multipolaren Welt einzunehmen.
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